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ZEITUNG FÜR DREI GEMEINDEN
Mitteilungen der Gemeinden  Heiland • Paulus • St. Pankratius in Halle (Saale)
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Jahreslosung: „Ich glaube, hilf meinem Unglauben“    (Markus 9,24)

Jahreslosung | Nachhaltigkeit
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Die Worte der Jahreslosung entstammen ei-
ner Heilung, wie sie im Markusevangelium 
berichtet wird. Ein Vater bringt seinen kran-
ken Sohn zu Jesus. „Wenn Du kannst, so hilf 
ihm“, sagt der Vater und Jesus antwortet: 
„Alle Dinge sind möglich, dem der glaubt.“ 
Und der Vater antwortet eben jene Worte der 
Jahreslosung. Ehrlich, widersprüchlich und 
wohl aus tiefstem Herzen mit großer Liebe zu 
seinem Sohn. Er weiß, niemand kann hier hei-
len. Ich habe nicht die Kraft. Aber da bist du, 
der Heiler, Rabbi, Erlöser, Messias, Sohn Got-
tes. Ich sehe die Taten, die du tust. Ich habe 
gehört von dir. Ich würde gerne meinem Sohn 
helfen – aber ich kann es nicht. Ich glaube, hilf 
meinem Unglauben.
Heute? In der Kirche kommen wir zusammen, 
hören Gottes Wort, singen, beten. In Kreisen 
und Gruppen haben wir Gemeinschaft, geben 
einander Kraft. Das ist gut. Wir gehören zu 
seiner Gemeinde. Zugleich gibt es viel, was 
Sorgen bereitet: Weniger Christinnen und 
Christen, weniger Geld in den Gemeinden und 
in Zukunft auch auf anderen Ebenen. Weniger 
Mitarbeitende. Und dann sind da ja auch noch 
all die Dinge, die mit unserer an vielen Stellen 
kranken Welt und Umwelt zusammenhängen, 
von denen wir hören und sehen.

Woher kommt uns Hilfe? Der Anfang der Hilfe 
geschieht genau dort, wo wir wie der Vater in 
der Begegnung mit Jesus unsere Ohnmacht 
erkennen. Wenn Gottes Geist wirken soll, 
braucht es die Möglichkeit loszulassen: vom 
eigenen Stolz, alles selbst machen zu wollen, 
von der vom Menschen gemachten Welt, ja 
sogar vom eigenen Leben. Wer glaubt er-
kennt, dass dieser Glaube etwas mit Demut zu 
tun hat. Einen Schritt zurück gehen, Runter-
fahren, innehalten und beginnen mit Hören, 
Lauschen und Hoffen: da kann einer helfen. 
Das Ziel und der Ursprung unseres Glaubens 
ist Gott. Bei Gott ist alles möglich – darauf 
können wir vertrauen. 

Gebet
Barmherziger Gott, Du kommst auch 
uns nahe in Jesus Christus.
Hilf uns, seine Gegenwart bei allem, was 
wir tun, zu fühlen.
Schenke uns Licht in Dunkelheit, Dank-
barkeit im Alltag, wenn das gelingt, was 
wir tun.
Du bist unser Ursprung und unser Ziel.

Amen

Martin Schmelzer

Die Paulusgemeinde will nachhaltig wer-
den! Wir verbrauchen Strom, Gas, Kopier-
papier, brauchen Lebensmittel, nutzen 
Verpackungen, heizen, organisieren Fes-
te, Fahrten und Ausflüge – und könnten 
bei alldem mit unserer Ökobilanz gewiss 
besser sein. Bei manchem sind wir auf 
einem guten Weg. An anderen Stellen 
klemmt es noch. Wer hilft mit, dass un-
sere Gemeinde enkelverträglich wird? Ein 

Umwelt- oder Nachhaltigkeitskreis ist im 
Entstehen, der Veränderungen anstoßen 
soll. Bitte melden Sie sich bis Mitte des 
Monats (Tel. 445 94 90, pfarrer.eichert@
paulusgemeinde-halle.de), damit wir da-
nach ein erstes Treffen vereinbaren kön-
nen.

Heiner Giersch und Christoph Eichert 
für den GKR der Paulusgemeinde

Paulus wird nachhaltig



Bläserfreizeit | Ehrenamtlichenabend der Region
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Mit einem Bunten Abend, einem großen Buffet sowie 
einem neuen Bühnenprogramm wollen sich die haupt-
amtlichen Mitarbeiter bei den Ehrenamtlichen der 
Region für ihre geleistete Arbeit im vergangenen Jahr 
bedanken. Thematisch geht es diesmal in den „Wilden 
Westen“. Hier können Sie die Pfarrer, die Gemeindepä-
dagogin und den Kantor wieder einmal von einer ganz 
anderen Seite kennenlernen. 
Schriftliche Einladungen erhalten Sie postalisch. Bit-
te melden Sie sich im Paulusgemeindebüro (Telefon 
5233787) an, damit wir rechtzeitig planen können.

05.02. | 19:00 Uhr | Pau

Ehrenamtlichenabend der Region
Zurücklehnen und in den Wilden Westen reisen...

Per aspera ad astra, „durch das Raue 
zu den Sternen“. Während der ersten 
Probenphase unserer diesjährigen Blä-
serchorfahrt vom 10. bis 12.01. nach 
Alterode, erzählte uns KMD Mücksch, 
dass eine Orgelpfeifenspende mit die-
sem, auf Seneca zurückgehenden Spruch 
versehen sei. Irgendwie passte dies auch 
als Motto zu dieser wichtigsten Proben-
phase des Jahres. Rau wurde es gleich zu 
Beginn nach dem ersten Kennenlernen 
der Noten. Manfred Schlenker, ein Zeit-
genosse stand auf dem Plan, vier Medi-
tationen für achtstimmigen Bläserchor. 
Modern, schräg, aufregend und anfangs wirk-
lich rau. Aber es waren in vielerlei Hinsicht 
auch Sterne zu sehen. Nach einigen Proben 
fügte sich, was zunächst rau und spröde, oder 
schlichtweg falsch klang zu einer neuen Gala-
xie, um bei diesem Bild zu bleiben. 
Aber auch bezogen auf unser Miteinander gab 
es einige Sternstunden. Launige und ernste 
Gespräche, eine Wanderung in der Mittags-
pause durch den Schlamm, gutes und reichli-
ches Essen in der Heimvolkshochschule, kur-
ze Andachten und gesellige Abende.
Die Losung vom Sonntag – „Gott offenbart, 
was tief und verborgen ist.“ (Daniel 2,22) – 

stellte dann gewissermaßen das zweite Mot-
to unserer gemeinsamen Zeit. Viele Schät-
ze waren verborgen und offenbart worden. 
Unsere freundschaftliche Gemeinschaft als 
Bläserchor ist solch ein Schatz, ebenso wie 
unsere gemeinsame bläserische Entwicklung, 
das Wachsen der Stücke ebenso wie unsere 
„kleinen“ Jungbläser. Neben der Arbeit an 
den Schlenker-Meditationen stellte ein Un-
terhaltungsmusikteil, als Vorbereitung des 
Ehrenamtlichenabends einen willkommenen 
Kontrast dar. Verraten wird an dieser Stelle 
aber nichts.

Ihr Danny Merkel

Bläserfreizeit in Alterode



Der neu gewählte Gemeindekirchenrat kam 
am 9. Dezember 2019 zu seiner konstituie-
renden Sitzung zusammen. Ihm gehören 
Hendrik Berenbruch, Dorothee Fuchs, Ulri-
ke Germann, Heiner Giersch, Prof. Dr. And-
reas Hilgeroth, Detlef Mattaj, KMD Andreas 
Mücksch, Katja Schmidtke, Ulrich Schwerin 
und die beiden Pfarrer Christoph Eichert und 
Friedhelm Kasparick an. Stellvertreterinnen 
sind Verena Buchholz, Franziska Seefeldt 
und Daniela Stritzel.
In dieser Sitzung wurde Ulrike Germann als 
Vorsitzende und Ulrich Schwerin als Stell-
vertretender Vorsitzender gewählt. 
Weiterhin wurde nach langer Diskussion 
und Abwägung unterschiedlicher Argumen-
te beschlossen, zwei der drei bestehenden 
Verträge zu Sendeanlagen für Mobilfunk im 
Turm der Pauluskirche auf Antrag der betref-
fenden Firmen zu verlängern. Der Beschluss 
im Wortlaut: Der Gemeindekirchenrat der 

Evangelischen Paulusgemeinde Halle hat die 
Vertragsverlängerung für Funksendeanlagen 
im Turm der Pauluskirche mit Vodafone und 
Telefónica Germany beschlossen.
Der GKR begrüßt die Bemühungen der Stadt 
Halle für ein neues Mobilfunkkonzept. Für den 
Fall, dass ein geändertes Konzept die Sendean-
lagen auf dem Turm der Pauluskirche überflüs-
sig macht, tritt die Paulusgemeinde zeitnah von 
den bestehenden Vermietungen im Rahmen der 
Verträge zurück.
Der GKR sieht nach langen und von allen Sei-
ten her geführten Diskussionen mit Befürwor-
tern und Gegnern für den Standort der Funk-
anlagen auf dem Turm der Pauluskirche derzeit 
keine Alternativen. 
Gut zu wissen: Die Mieteinnahmen werden 
ausschließlich für die bauliche Erhaltung der 
Pauluskirche eingesetzt.
Auch der Haushaltsplan für das Jahr 2020 
wurde verabschiedet.

GKR-Bericht | Montagsgespräch 
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Um das Thema Flucht und Vertreibung geht 
es im nächsten „Montagsgespräch“ am 17. 
Februar um 20:00 Uhr. Persönliche Erinne-
rungen, die weit in die Vergangenheit zurück-
reichen, und die nie versiegende Erzähllust 
der Mutter ermöglichten es dem Autor Dr. Jo-
achim Reisaus aus Leipzig, seine ersten zehn 
Lebensjahre in der Zeit von 1935 bis 1945 mit 
all ihren Verästelungen treffend in seinem 
Buch: „Nicht sterben kann die Lauterkeit 
oder Wie wir zu leben hatten“ darzustellen. 
Die erwähnten Ereignisse dieser Zeitspanne, 
verflochten mit persönlichen Gegebenheiten, 
gehen auf historische Gewissheiten zurück 
und stehen in Übereinstimmung mit den Er-
lebnisinhalten des Verfassers. Das Buch gibt 
Aufschluss darüber, dass es im Dritten Reich 
neben einer Mehrheit, welche darauf aus war, 

die »Chance der unbestraften Unmensch-
lichkeit« (Günther Anders) zu nutzen, eine 
Minderheit von Handwerkern, Bauern und 
Gewerbetreibenden gab, die sich dem Regime 
gegenüber verschlossen. Vom Widerstands-
verhalten der sogenannten kleinen Leute ist 
in der gegenwärtigen Öffentlichkeit kaum et-
was bekannt. Eine solche Lücke sollte hier ge-
schlossen werden. Die Schilderung der Flucht 
aus der Heimatstadt des Autors im Jahr 1945 
bildet schließlich den hochdramatischen 
Schlussakt der Rückschau.
Im Anschluss an den Vortrag soll auch noch 
die Möglichkeit zum Austausch über eigene 
Fluchterfahrungen und Zeit für Rückfragen 
an den Referenten sein.

Montagsgespräch
Flucht und Vertreibung  –  „Nicht sterben kann die Lauter-
keit oder Wie wir zu leben hatten“ 
Vortrag und Lesung von Dr. Joachim Reisaus (Leipzig)

17.02. | 20:00 Uhr |  Pau

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat



Maskenball zugunsten der neuen Paulusorgel
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Sa 01.02. 10:00 Ökumenischer Bibeltag in der Heilig-Kreuz-Kirche 
   (Gütchenstraße 21), siehe letztes Gemeindeblatt

Mo   03.02. 19:30 GKR-Sitzung Pau

Di 04.02. 18:00 Gebet für unsere Gemeinde Pau 

Mi 05.02. 19:00 Ehrenamtlichenabend der Region (siehe Seite 3) Pau

Mo   17.02. 20:00 Montagsgespräch: Thema Flucht mit Dr. Reisaus (s. S. 4) Pau

Fr 21.02. 16-19 Teenietreffen (siehe Seite 10) GTro

  19:00 Maskenball zugunsten der neuen Paulusorgel (siehe unten) Pau

Mo 24.02. 15:30 Vorbereitung Weltgebetstag (siehe Seite 8) GTro

Di 25.02. 19:30 Christlich-Muslimischer Gesprächskreis Pau

Mi 26.02. 18:30 Ökumenischer Freundeskreis Flüchtlinge Pau

  20:00 Blaue Stunde (Gesprächskreis) Pau

Do   27.02. 15:00 Mittelaltertreff  (siehe unten) Pau 

Fr 06.03. 16:00 Weltgebetstag der Frauen GTro

Termine Paulus | Maskenball | Mittelaltertreff

Termine in der Paulusgemeinde

Herzlich möchten wir Sie zum Maskenball 
zugunsten der neuen Paulusorgel einladen. 
Es erwartet Sie neben einem reichhaltigen 
Buffet, Musik vom Salonorchester „Piccolo“ 
und Discomusik eine Prämierung des bes-
ten Kostüms. Es wäre schön, wenn Sie eine 
Maske mitbrächten.
Karten sind nur im Vorverkauf im Gemeinde-
büro in der Robert-Blum-Str. 11a erhältlich 
(Bestellungen unter Tel. 5233787). Der Ein-
tritt beträgt 49 €. In jedem Eintritt ist eine 
Orgelpfeifenspende pro Paar enthalten.

21.02. | 19:00 Uhr | Pau

Beim nächsten Mittelaltertreff möchte Ih-
nen Pfarrer Kasparick, anhand von ausge-
wählten Bildern, die schönsten Impressio-
nen seiner Reise nach Barcelona zeigen und 
Ihnen einige Hintergrundinformationen zur 

Geschichte und Kultur dieser Stadt geben.
Dazu wird bei Kaffee und Kuchen wieder die 
Möglichkeit zum Gespräch sein.

27.02.  |  15:00 Uhr  |  Pau

Mittelaltertreff  – Bildervortrag mit Pfr. Friedhelm Kasparick
Barcelona – Impressionen einer Reise
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Gottesdienste | Familiengottesdienst

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius • Trotha

02.02.   Letzter So. 
 n. Epiphanias 

09.02. 3. So. vor der 
 Passionszeit

16.02.  2. So. vor der 
 Passionszeit

23.02. Estomihi    

01.03. Invokavit   

09:00  Gottesdienst (Schmelzer)  PMö 

10:00 Abendmahlsgottesdienst (Barth) Pau

10:30  Gottesdienst (Schmelzer) Hei

10:00 Gottesdienst (Eichert) Pau 

10:30 Gottesdienst (Brien) Hei

09:00  Gottesdienst (Schmelzer) PMö

10:00 Gottesdienst (Eichert) Pau

10:00 Familiengottesdienst mit Pauluskindergarten  Pau
 (Kasparick), siehe unten

10:30 Gottesdienst (Keller) mit Kindergottesdienst,  Hei
 anschl. Kirchenkaffee  

10:30 Gottesdienst International  Hei
 (Schmelzer/Mercy Rethan) 
 mit Jugendchor der Paulusgemeinde (s. S. 7)

Pau Paulusgemeindehaus 
 Robert-Blum-Str. 11a
Pk Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
KTro Kirche St. Briccius | 
 Pfarrstraße 1a

Draußen ist es kalt und grau, doch endlich 
beginnt es im Monat Februar laut, bunt und 
wild zu werden! Wer hat das nicht gern? Die 
Erwachsenen setzen sich Masken auf, gehen 
zum Maskenball und tanzen sich die Sohlen 
löchrig. Und bei uns im Kindergarten freut 
sich jedes Kind auf das Faschingsfest. Die 
Räume werden bunt geschmückt mit Girlan-
den, Wimpeln und allerlei selbstgebastel-
tem Zierrat. Man kann intensiven Diskussi-
onen lauschen, wer sich als was und warum 
verkleidet. Wild, laut und anders sein, lus-

tige Lieder singen – das ist in diesen Tagen 
angesagt! … Ob das jedem gefällt? Dieser 
Frage werden wir als Pauluskindergarten im 
nächsten Familiengottesdienst am Sonntag, 
dem 23.02. um 10:00 Uhr nachgehen. Seien 
Sie herzlich dazu eingeladen und bringen 
Sie, wenn Sie mögen, etwas zum Lautsein 
mit!

Antje Ohlsen 
(Pauluskindergarten)

Familiengottesdienst 
Winterzeit ist auch Faschingszeit

23.02.  |  10:00 Uhr  |  Pau
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 Gottesdienst International  | Nachruf

Ich freue mich auf einen Gottesdienst mit 
Mecy Rethna aus Indien. Sie ist als Pfarre-
rin in Indien in den Franckeschen Stiftun-
gen. Was uns erwartet? Wir sind noch in der 
Planung des Gottesdienstes am 1. März. Al-
lerdings kann ich sagen, dass es schön und 
gut ist, wenn wir unseren Horizont erwei-
tern und von dem hören, was Menschen aus 
anderen Kulturen zu sagen haben und auf 
welche Weise Christsein dort gelebt wird. 
Werden wir uns bewusst: trotz großer kul-
tureller Unterschiede glauben wir an einen 

Gott, der sich in Jesus Christus als das Licht 
dieser Welt offenbart hat. Es ist gut zu se-
hen, zu hören und zu spüren, dass der Geist 
dieses einen Gottes uns weit, sehr weit über 
die Grenzen, die uns gesetzt sind, verbindet. 

Ich freue mich auf den gemeinsamen Got-
tesdienst, das Kennenlernen, die Fragen 
und den Austausch.

Martin Schmelzer

Gottesdienst International

01.03. | 10:30 Uhr |  Hei

Er hat sein Leben lang zur Paulusge-
meinde gehört. Und er hat sich in unserer 
Gemeinde und weit darüber hinaus auf 
besondere Weise engagiert. 
Wegen seiner kritischen Einstellung 
durfte er in der DDR nicht als Physiker 
arbeiten. So war er in der Energiever-
sorgung in Halle tätig, vor und nach der 
Wende, und hat sich in seinen letzten 
Berufsjahren besonders für regenerative 
Energien stark gemacht. 
Noch 1989 hat er die Osteuropahilfe ins 
Leben gerufen und Jahr für Jahr Hilfs-
transporte nach Rumänien und ins ehe-
malige Jugoslawien organisiert. 
Von seinem technischen Können profi-

tierte die Pauluskirche seit den siebziger 
Jahren: Er reparierte die völlig desolate 
Turmuhr, optimierte das Uhrwerk, stellte 
unzählige Einzelteile selber her. Und zu-
sammen mit Herrn Petters sorgte er da-
für, dass die Uhr Tag für Tag und Jahr für 
Jahr zuverlässig die Zeit anzeigte. Auch 
das tägliche Abendläuten und das Mit-
ternachtsläuten zu Silvester hatte er für 
viele Jahre übernommen. 

Wir trauern um Hermann Beleites, der 
am 4. Oktober 2019 mit 78 Jahren gestor-
ben ist.  

Pfarrer Christoph Eichert

Nachruf
Wir trauern um Hermann Beleites
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Termine Heiland/Pankratius | Kirchdienst in Heiland I Weltgebetstag

Mi 05.02. 19:00 Ehrenamtlichenabend der Region (siehe Seite 3) Pau

Do 06.02. 14-16  Café Kroküsschen Hei 

Mi 12.02. 14-16  Gemeindenachmittag PMö

Di  18.02. 19:30  GKR-Sitzung Heiland Hei

Mi  19.02. 19:30  GKR- Sitzung Mötzlich PMö

Mi  19.02. 19:30  Nähen für den guten Zweck PMö

Fr 21.02. 16-19 Teenietreffen (siehe Seite 10) GTro

Mo 24.02. 15:30  Vorbereitung Weltgebetstag (siehe unten) GTro

Di  25.02. 19:30  Gesprächskreis Ü30 PMö

Fr 06.03. 16:00 Weltgebetstag der Frauen GTro

Termine in der Heilandsgemeinde und St.-Pankratius-Gemeinde

Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind, 
dann lesen Sie unbedingt weiter!
Wir haben in der Heilandsgemeinde im ver-
gangenen Jahr 41 Gottesdienste gefeiert. 
Gehalten wurden sie zusammen mit kir-
chenmusikalischer Begleitung von 22 ehren-
amtlichen Pfarrerinnen und Pfarrern. Nur 
dadurch war das sonntägliche, geistliche Le-
ben in unserer Gemeinde möglich. Wir sind 
darüber sehr dankbar. Deshalb möchten wir 
an dieser Stelle allen nochmals ein herzli-
ches DANKESCHÖN aussprechen.
Jetzt hat die Nordregion einen neuen Pfarrer, 
den Sie vielleicht schon kennenlernen konn-
ten. Obwohl wir auch weiterhin auf „Hilfe“ 
von außerhalb angewiesen sein werden, 
können wir jetzt mit Herrn Pfarrer Martin 
Schmelzer Gottesdienst feiern. Doch dazu 
braucht es viele fleißige Hände und Münder, 
die den Gottesdienst vorbereiten und z.B. 

als Lektor mitgestalten. Der GKR würde sich 
wünschen und freuen, wenn sich zu diesen 
Aufgaben neben dem schon bestehenden 
Team zusätzlich Gemeindeglieder finden, die 
diese Gabe in sich entdecken wollen. Haben 
Sie Mut. Es macht Spaß und man ist hautnah 
am Geschehen. Es hilft auch, wenn Sie sich 
nur für den „Küsterdienst“ bereit erklären, 
oder nur als Lektor. Je größer das Team, des-
to verteilter und leichter sind die Aufgaben 
zu meistern. Eine ausführliche Einführung 
und ggf. Begleitung wird garantiert.
Wenn Sie Lust bekommen haben, dann mel-
den Sie sich, z.B. unter
Tel. 5504164 (H. Bartsch) oder auch 
im Gemeindebüro bei Frau Gaul (Do. 14:00-
16:00 Uhr)

i.A. des GKR Heiland
Ihr Horst Bartsch

Werden Sie Gastgeber – bereiten Sie dem „Herrn den Tisch“

Herzlich laden wir alle Interessierten zur Vor-
bereitung des diesjährigen Weltgebetstages 
ein. Wir treffen uns am Montag, dem 24. Fe-
bruar um 15:30 bis ca. 16:30 Uhr im Trothaer 
Gemeindehaus. Die Liturgie kommt in diesem 

Jahr aus Simbabwe. Wir werden den Weltge-
betstag der Frauen am Freitag, dem 6. März 
um 16 Uhr im Trothaer Gemeindehaus feiern.

Vorbereitung für den Weltgebetstag

24.02.  |  15:30 Uhr  |  GTro
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Sanierung in Mötzlich
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In Mötzlich sind die Handwerker der Kirche 
buchstäblich aufs Dach gestiegen. In einem 
ersten Bauabschnitt (BA) wurden im Be-
reich des Turmes verwitterte Steine ersetzt 
oder ergänzt, faustgroße Fugen geschlos-
sen, Werksteine gerichtet, Zuganker zur 
Verbesserung der Statik ins Mauerwerk ein-
gezogen, die Seitendächer über den Uhren 
neu gezimmert und mit Schiefer gedeckt 
und kaputte Schindeln an der Turmspitze 
ausgewechselt.

Ganz nebenbei haben fleißige Helfer in 
Eigenleistung die beiden Zifferblätter der 
Turmuhr neu hergerichtet. Wer hats be-
merkt, dass die Ziffern erneuert wurden? 
So konnte der finanzielle Aufwand auf 10% 
gegenüber dem Firmenangebot gesenkt 
werden (Die Reihenfolge der Ziffern wurde 
übrigens beibehalten).
Somit neigt sich dieser 1. BA mit einem 
Volumen von 149.000 € seinem Ende ent-
gegen. Für 2020 ist zunächst kein neuer BA 

geplant und wir können erst einmal finanzi-
ell auftanken, wozu auch wieder kleine Ei-
genleistungsaktionen geplant sind, bevor es 
dann – hoffentlich – 2021 weitergeht.
An dieser Stelle sei allen ganz herzlich ge-
dankt, die diesen Bauabschnitt mit Wort 
und Werk – insbesondere auch finanziell 
– unterstützt haben: dem Land Sachsen-
Anhalt, der Stiftung KiBa, der Lotto-Toto 
GmbH Sachsen-Anhalt, der EKM mit ih-
ren entsprechenden kirchlichen Fonds und 
ganz besonders den Gemeindemitgliedern 
und allen, die uns nahe stehen.
Nichtsdestoweniger sind wir auch weiterhin 
auf Ihre Spenden angewiesen. Wir bleiben 
am Ball für den 2. und 3. BA!

Wir freuen uns über Spenden an: 
Kreiskirchenamt Halle, Saalesparkasse, 
IBAN: DE 55 8005 3762 0386 0601 18
Verwendungszweck: 
RT 3613 Mötzlich Kirchensanierung Spende

Ihr GKR St. Pankratius

Sanierung St. Pankratius
Der Kirche aufs Dach gestiegen…
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Teenietreff | Termine für Familien | Trothaer Lesecafé

Rainer Maria Rilke ist einer der bedeu-
tendsten Dichter deutscher Sprache im 
20. Jahrhundert. Neben der Lyrik und ei-
nem Roman umfasst sein Werk Erzählun-
gen, Aufsätze zu Kunst und Kultur sowie 
zahlreiche Übersetzungen. Wichtig ist 
auch sein umfangreicher Briefwechsel. 
Zudem war Rilke ein großer Reisender, 
der z.B. Leo Tolstoi in Russland aufsuch-
te oder Gespräche mit dem Bildhauer Au-

guste Rodin in Paris führte. Der Vortrag 
versucht, mit reichem Bildmaterial die 
Lebensstationen des Dichters nachzu-
zeichnen und eine Reihe von Gedichten 
und anderen wichtigen Texten zu Gehör 
zu bringen.

Trothaer Lesecafé
Zwischen Prag, Russland und Schloss Duino – Der Dich-
ter Rainer Maria Rilke (1875-1926)
Bilderpräsentation von Walter Martin Rehahn

26.02. | 19:00 |  GTro

Wir spielen alte und neue Brett- und Kar-
tenspiele in gemütlicher Runde.

Trothaer Lesecafé
Spieleabend

14.02. | 19:00 |  GTro

„Film ab!“ – unter diesem Motto steht in 
diesem Monat unser Teenietreffen. Wir tref-
fen uns am 22. Februar von 16:00 bis 19:00 
Uhr im Gemeindehaus der Heilandsgemein-

de in der Frohen Zukunft (Goldlackweg 3).
Teenietreff – Film ab!

21.02. | 16-19 Uhr | Hei

Liebe Familien der Kinder des Kindernachmittages und des Teenietreffens!
Für das kommende Christenlehrejahr laden wir alle Kinder der 1. bis 6. Klassen zu fol-
genden besonderen Projekten ein:

Lesenacht in Trotha:  24./25. April 2020 (Anmeldungen per Mail erbeten)
 Anmeldeschluss am 17. April 2020

Kinderfreizeit in Schmannewitz:  20. Juli bis 24. Juli 2020  
   (Anmeldungen per Mail bis 07.02.)

Kleiner Familienkirchentag: 20. Juni 2020
     Kontakt: e.u.r.opitz@web.de

Termine für den Familienkalender 2020
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus montags  einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
 dienstags  jeden 1. Di im Monat  18:00 Uhr  Gebet für unsere Gemeinde
   1x monatl.  19:30 Uhr Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
 mittwochs 15:00 Uhr Kindernachmittag (1.+ 2.Kl.) | 16:00  Kindernachmittag (3.+ 4.Kl.)
   16:00 Uhr Kinderchor (1.+2.  Klasse) | 17:00  Kinderchor (3.-6. Klasse) 
   18:00 Uhr Posaunenchor   |  19:30  Orchester
   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
 donnerstags 18:00 Uhr Jugendchor     |   19:00  Junge Gemeinde
   19:30 Uhr Pauluschor
   1x monatlich 15 Uhr Mittelaltertreff (Senioren)
 samstags  10-12 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
 Flötenkreise bei Frau Wache dienstags + mittwochs nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland  montags  14:45-15:45 Uhr Offenes Kindergemeindehaus (1.-4. Klasse)
   19-21 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
 donnerstags  19:00 Uhr  Chor
   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde) 

St. Pankr.  jeden letzten Di im Monat   19:30 Uhr Gesprächskreis „30plus“
  jeden 2. Mi im Monat  14-16 Uhr Gemeindenachmittag
  jeden 3. Mi im Monat  19:00 Uhr Nähen für den guten Zweck

 Heiland Vors. d. GKR Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660
  Gemeindekonto IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL

 St. Pankratius Vors. d. GKR Nikolai Exner | Tel. 2941374
  Gemeindekonto IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 | BIC: NOLADE21HAL

 Gemeindebüro Heiland Krokusweg 29 | Frau Gaul | Öffnungszeit: Do 14-16 Uhr
 und St. Pankratius  Tel. 68468850 | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de

 Paulus Gemeindebüro Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
   Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr
  Gemeindekonto IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL
  Vors. d. GKR Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932

 Bauverein Pauluskirche IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

  Pfarrer Christoph Eichert Georg-Cantor-Str. 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490 | E-Mail:
  pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de | Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr 
  Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrer Friedhelm Kasparick Telefon 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrer Martin Schmelzer Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 |  martin.schmelzer.wsf@gmail.com

 Katechetin Elisabeth Opitz Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

 Kantor KMD Andreas Mücksch Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
  E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de

 Kindergarten Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 | E-Mail: 
  kindergarten@paulusgemeinde-halle.de |  Leitung: Antje Ohlsen

 Redaktionsschluss für März: 01.02.2020 | Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de
  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


